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MlligknMM Mr Macher Zeitung Nr. 51.
(423 ~ 2) Nr. 9225.

VmlllMlltli
cm ^taria ^ a m p c r t c r vox Horubcra,,
In..,b S t a i u p f l vou Wctzeubach, ^cna
Hogc iiüd Heinrich K w c uz lc r, sämml

lich nübckanutcn Aufenthaltes.
Von dem k k. Bezirlsnmtc Gottschce

als Gericht >verdc» Maria Lampcrlcr von
hornbcrg, Jacob Staüipfl von Wctzcnbach,
^cnaHogc undHci^iidiKmcuzler, säininlÜch
unb^kannlcn Anfcnihaltes, hiermit erinnert:

Es habe Josef, Oschanilsch von Gott«
schcc wider diesclxn die Klage anf ^ö<
schi',!!,lö Gestatt,,!'!! >>>!> i»>-!>!!>, 5). Decem,
bi.'s 1800, Z. 9225, hiclamts eingebracht,
worüber zur ordcnll.lhcn mündlichen Ver>
ha»dli!i,g dic Tagsatzung nnf dcu

2 l. M ä r z 1 8 0 7 ,
früb 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 2!)
a. G . ' O , angeordnet lü»d den Geklagte»
wegen ihreS uubclanulcn Aufenthaltes 3)ili'
lhias Wolf von Vtcufcld nls Cuiüloi' -><!
nrllii» auf ihvc Gefahr lind Kosten bestellt
wlirdc.

Dcsscu wcrdcn dieselben zn dcm Eudc
verständigt, daß sic allenfalls zn rechter
Zcit slll'st zu cl scheinen oder sich einen
aildcrli Sachwalllr zu bestellen und anhcr
namhaft zn n,achc» haben, widrigcuö diese
Ätechlssachc »nit dcm aufgcslclltcn Curator
velhandelt werden wird.

K. l. Bezirlsaml Goitschce als Gericht,
am 7. December I860.

(400-2) Nr. 490.

Cnllllcnmss
cm den lllibllaonlen?ll>feuthaltcs abwcscn^
dcn ^ a l o b ^ cv c lind bissen abfällige!

Erben. ^
Vom l. l. Bezirtoamlc Egg als Ge»

richt wild dein nndclanütcn Aüfculhallcc!!
abw^scndcn Ialob ^cuc n»d dcsscil allfäl«,
ligcil Elben hiermit erinnert:

Es habe Gregor Lcoc vox Log wider
dieselben die Klage ans Vc, jährt uud Ei»
loschcncrllärllng der Fordcruug aus der
scit dem 7. Jänner 1807 ans der im Grund-
li"che der Herrschaft Kren; >><!> Urb. 'N,. !
947, ^lcif.'Nr. 70li volloinmeuden Halb-,
h"bc intabnliilcn Hliralsabredc «III». 7ten j
Jänncr 1807 per 000 fl. D . W . , 5»!>!
!»lll>. 0. Februar 1807, Z. 496, hicr^
alins ci„glbracht, wornder znr cn deutlichen,
lnündlichcn Vcrhc»ndln!'g dic Tagsayung
auf den

13. M ä r z I 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. angcord,^t und für die Geklag«
ten wcaen ihics nnbckauulcn Aufcltthalles >
Blas Zavbi vou Javorje als (''ll^ilor in!
lx lmi, nllf ihre G-fahr und Kosten a»fgc<
stellt worden ist.

Dcsseu werde» Gckla^lc zu dcm Cube ^
vcvsliludiglt, dai; sic allenfalls zn rechter z
Zeit ftlds« crschciueu oder sich ciucu c>n-!
dcru Sachwalter bcstcllcu uud auhcr nau,.
haft machen mögei,, widrigtnö dicsc Rechts,
sachc mit dcm anfgestelllcu Kurator vcr«
handelt werben ivlirds.

tt l. Äczirt^amt Egg als Gericht,
am 0. Februar 1807.

" ( 4 2 4 - 2 ) Nl-. 432.

Clittttcrung
au Iohami G ö st c l vo>., Prcridl Nr. 18.

Bou dem l. l. Vez!rf<?amlc Gollschce
nlö Gelicht wird dcm Iuhaun Göstel von
Prcribl ^lr. 18 hiermit criimcrt:

Es habe Pctcr Mavriu uou Viinol
wider dcusclbcu die Klage unf Zahlung
vox 142 fl. 37 lr. c-. «. c. f-lil̂  >»i-:><̂ .
19. Iäuucr 1807, Z. 432, hicramto ein.
gebracht, worüber zur sumlnarischcu Bcr<
haudlung die Togs^nng auf deu

2 1 . M ä r z 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhauge dc5 tz 18
der allcrhöchstcu Eulschlicßuug vom 18icu
Dctob.-r 1845 angcoldnct u»d dem Gc>
llagtcu wcgcu sciucö nnbckanulcn Anfcut'
Haltes der Hcrr Audrcaö öakncr vou Graf-
linden als 0ur:,!<>l' l><! lnlllm auf scinc
Gefahr uud Kostcu bcslcllt wurde.

Dessen wird dcrsclbc zn dcm Eudc
^lsti'iudigct, daß er allcufalls zu rcchtcr
^c l t selbst zu erscheinen odcr sich ciucu

andern Sachwalter zn bestellen nud auhcr
namhaft zu machcu habe, luidrigcns diese
Ncchlssackc mit dcm aufgcstclllcu Curator
verhandelt wc>den wird.

K. l. Bczitl^.mt Gottschcc als Gcricht,
am 20. Jänner 1807.

'(400—2) Nr. 1342.

Erecutive
9tclültäteli-Vcrstei^erllllg.

Bom k. l. slädt. dcleg. Vczirlö^crichte
Nudolföwcrth wird bekannt gemacht:

Cö sei über Ansuchen des H îchacl
Vodopniz die executive Bcrsleigcrung der
dcm Franz Bodopniz gch^ri^c» Realitäten,
als: der Hubrealität n> Grilsch, geschätzt auf
1100 fl., des Weingartens in Nobale, ge.
schätzt auf 450 fl., nnd der Weingäit^n
in Mittcrgörlschbcrg, geschätzt cmf 300 fl.
ö. W., bewilliget uud hiczu drei sscilbic.
tungC'Tagfatzungcn, nnd zwar die c,stc
anf den

1 1 . M ä r z ,
dic zweite anf dcn

10. A p r i l ,
uu» die dliltc anf dcu

0. M a i l 8 0 7 ,
jcdc^mal Ponniltagö von 10 diö l2 Uhr,
in der Gcrichlökanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei dcr crslcl, und zweiten Feilbictnn^ luir
nm oder übcr dcu SchäliUngi<werth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hinlan<

i gegeben werden wird.
Die^>cilationsbcdiugnissc,woruach ini!.

besondere jeder ^icitant vor gclnachtcln
Anbote, cin 10pcrc. Vadimu zn Handen
dcr Vicilalionö'Coinmission zn crlcgcn hat,
so wie da« Schätzungöprotololl und dci
Grnndbuchöcxtract töuucu in dcr dicö»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rndolsöwlrth, am 12. Februar 1807.

(422-2) Nr?92?»7

(5recutivc Fcilbittuug.
Von dem k. l. Bezirleanttc Gotischce

als Gciicht wiid hicinit bekannt geinacht:
ES sei über dai? Ansnchcn des Io!,aun

A Vang von Wien gegen Paul Kapsch ,!'">.
von Unterlag wegen anö dein hicrgcricht
lichrn Bcral.ichc vom 31. AnlU'st 1805>,
Z. 75)35, schuldiger 124f l . ö. W. '-. « "
in die exccntivc öffentliche Versicigernng der
dem Letzten, gehörigen, im Giundbuchc ->->
Herrschaft Pölland >u!> I<„„. !., Fol. 09,
8^c!f. ^ir.3^8 vorkommenden Realität, un

! gerichtlich erhabenen Schätzuugcüvcrthc von
"̂>00 fl. ö. W . , gcwilligel und zur Vor-
uahmc del selben die sj.-cculivcn Fcilbictun g ^
lagsatzungen auf dcn

2 0. M ä r z ,
" ! , A p r i l nnd
2 1 . M a i 1 8 0 7 ,

!jcrc<?mc>l Vormittage »im 10 Uhr, «»'
S,tzc dieses l, l. Gc>ichtct< n.it dem Anhange
bestimmt worden, daß dic feilznbiettndc
Rcalilüt nur bei der letzten stcilbictuuii °"^)
unter dcm Schi1tzuugi<wcrthc ail dcn Mcist'
bietenden hiutangcgcbcn werde,

Dai« Schätzuugöprotololl, dcr Grund'
bnch.'^'tiact n:,d die LieiialioüSbcdingmssc
lönncu bei diesem Gcrichle in dcn gcwöh».
l,chcn AmlCstlmdcn cingcschcn wc>d<u.

K k Bezirksamt Goltschce als Ger>cht,
am 7. December 1800.

( 3 2 9 - 2 ) N^. 2645.

Nclicitlttiolls-Edict.
Vmn f. l. Vczirli<umtc Slcin als Ge<

richt wild bekannt gemacht, daß über^ln-
suchcu dci! Herin KasparHoslnik von ^tcin
dic mit dic^.erichllichcm Acschc,d vom
12. Februar 1800, Z. 959, auf dcu 23ttu
April l806 allgcm'duct gcweseue einzige
R'elicitalion^ta^satznng dcr von der Maria
Slcrbiu; vouPolo! erslandeiun, im Gruud«
buche Kreuz >"!> Urb.-Nr. 227/l> vo,ko»i'
mcndcn Realität wegen nicht zugchaltcucu
Lic,tationbbcd!ugl!lssen anf dcn

30. M ä r z 1 8 0 7 ,
flül) vou 9 bis 12 Uhr, hicrgcrichtö n>it
dcm vorigen Anhange übc>tragen wurde.

K. l. VczulSamt Steiu als Gcricht.
nm 23. April l.800.

(435-1) Nr. 26.

E d i c t ,
womit bekannt gegeben wird, daß die mit
dcm Bescheide vom 13. October v, I . ,
Z 7351, in der Rechtssache dcü Mathias
Grcbcnc von Großlaschil) gcgcu '̂uca?
Ravöelj von Pndoli I'clo. 500 fl. 70 kr.
auf dcn 12. Jänner und 12. Februar l. I .
angeordneten execuliucn Realfrildictungs»
Tagsatzungcu, übcr Eiuocvsländuiß beider
Theile, mit dem alö abgehalten augcschcu
werden, das; cs bei dcr auf dcn

12. M ä r z 1 8 6 7

augcordueicu dritten executive». Realfeil-
biclnngS'Tagsatzun^ unverändert zu ucr»
bleiben habe.

K. l. Bezirks nut Vaaö als Gericht am
5. Jänner 1807.

(457—2) Nr. 7828.

Ermltivc Feilbictlmg.
Vou dcm k, l. Äezirli<a!Ntc Stein alö

Gericht wird hicinit bekannt gemacht:
Eö sci übcr das Ansnchcu dcr Maria

Mul l von Winklcrn gegen Jacob Podgolöck
von Uttit wcgcn auü dem Vergleiche vom
14. November 1855, Z. 20990, schuldiger
219 sl. 0 7 ' . kr. ö. W. c «. c. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztcru gehörigen, im Grnnddnche der Dom«
capitelgilt >!<>> U,b.-Nr. 43, Reclf..)cr, 35
vorlouinicndcn Realität, im gerichtlich crho»
beucil Schätzuugöwcrlhe uou 1021 ft, 40 kr.
5. W. , gewilligtl uud zur Vornahme der»
selben die drei FcilbictungS « Tagsatznngcn
auf dcu

12. M l i r z ,
12. A p r i l nnd

l 1 3. M a i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gerichtölanzlci mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten sscilvictnng auch nnlcr
dem Schätzungölvcrlhc au den Äicistbic.
tcudcu hintangcgcbcu wcrde.

Das Schätznngsprolokoll, der Grund«
l'uch^cxlrüct und die Licitalionöbcdiugnissc
fönnci! bci dicscnl Gerichte in dcn gswöhu-
lichcn Amtostnudeu cingcschen wcrdeu.

Zugleich wird den Tabalargläubi^cru
Johann l̂0<ümann, Äiaria Pnchar, M>ca
Puchar, St.fan Room.nin, Agucö 9ioi<-
mnun, Dr. Vialhia,? Äurgcr'schen Eiben
uud Mai ilmua Rociuanu, allen nndclaunlcn
Anfcnlhaltcs, nnd dercu allfälligc» l̂echtö«
Nachfolgern hicmit erinnert, »aß denselben
znr Wahrung ihicr Itcchtc Anton Hafner
von Stein als l.'nrü!m- -ul lülim» anfge<
stellt uud dccrctilt wnrdc.

K, l. Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 11. December 1800.

(331-3) Nr. 72?

Erecutim' Fcilbietllllg.
Von dcnl k. k. Bczirksamtc Stein alS

Gericht wird hicmit betannl gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchen de6 Herrn

Michael Starre von Mannsbnrg gegen
Fra»^ F,iscl>lon; von cbcn!)ort wcgcn ans
dcll> Urtheile vom 25. Miner 1805, Z 3 9 1 ,
schuldiger 100 fl. ö. W. <-'. -̂ . c. in die
executive öffentlichc Vclstcigcrung dcr dem
^etztcrn gehörigen, im Grnndbnchc dcs
Gutes ^iannobui g >lü. Urb.-)ir. 2 l , Rctf..
')ir. 15 uorko,l!inel,den filcalilät, im gcricht»
lich erhobenen Schätziingowrrlhc von 819 si.
00 kr. ö. W., gcwilliget nnd z»r Vornahme
derselben die drei Fcilbiclnnaotagsatzungcn
anf dcn

8. A p r i l ,
8. M a l und
8. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, uud
zwar t i: erste nnd zweite in dcr Gerichts«
tanzlci, die drille aber in l"<-l) dcr Rca«
lilät mit dem Anhang bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bci der
l'tzlcu Fcilbiclung auä, unter eem Schäz»
zungswcilhc an dcu Mcistbictcudcu hiul«
augcgcbcu wcrde. !

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
buchsez-tract und die Licitationsbedingnissc
konncn bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsslundcn ciugcschen weiden.

K. k. Aczirlsault Stein als Gericht,
am 0. Immer 1867.

(350-2) Nr. 5416.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt Wippach

als Gericht wird bclaunt gcgcocu, daß
übcr Einschreiten dcs Franz Minöcl von
Unterloitsch gcgcn Johann Bajc von Pod>
lrai dic mit dcin Bescheide vom 12. Oc>
tobcr 1805, Z. 4077, bewilligte und so-,
hin nntcr dcm 2. Februar l. I . , Z. 570,
eingestellte executive Fcilbictuna, der dcm
letzteren gehörigen, im Grnudbuchc dcr
Herrschaft Wippach Nil< lo in l l ! . , ^ '3-
2, Urb.'Nr. 048. Nctf-Z. 17, nud l>.»n.
1'»!». !!,, Grdb.'Nr. 77, Hz. 4, vorlom<
mendcn, gerichtlich auf 1105 f l . bcwcrthc-
tcn Ilcalitälen anf dcn

20. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
2^. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der Ge>
richtskauzlci mit dein in dcm Edictc vom
12, October 1805, Z.4077, vorlommcu-
den Vcisatzc nencilich angeoidiilt wurde.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grnnd-
bnchsextract und die FcilbictuugSdediust-
uisse löuneu hicramtS ciugeschcn werden.

K. k. Vczilksamt Wippach als Gc^
richt, am 10. December 1806.

( 3 1 9 - 3 ) Nr. 251.

Ncassttmilllltss dcr
drittelt crcc. Fcilbictmlg.

Von dcm k. k. Bezirksautte Großluschitz
als Gericht wird bicmit bekannt gcniacht:

Es sci übcr das Ansnchen dcs Mathias
Grcbenz von Grußlaschitz gcgcu Matthänö
Meßajedcc von Arnhanavas wcgcn aus
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 19. Angust
1854, Z. 5610, schuldiger 107 f l . 10 kr.
0, W. ^. 8. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Letztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc Zobclsberg >u!> Rclf. 'Nr.
124 vorlommcnden Realität samnit Au-
und Zugchör. im gerichtlich erhobenen Schäz^
^ungswcrthe von 1284 fl. 0, W , im Ncas«
sumiruugi'wcgc gcwilligct uud znr Vor»
nahmc derselben die dritte Fcilbictnngs-
tagsatziüia auf dcn

2. A p r i l 18 0 7 ,
Vormittags lim 9 Uhr, m !<»<<> dcr Amts»
lan;lci mit dein Anhange beslimiut lvoidcu,
daß die feilzubietende Realität bci dieser
Fcilbictnng anch uuter dcnl Schätzuugs'
>vertl,c au dcu Meistbietenden hintangcge»
bcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Gruud-
buchscxtract und die ^icitationsbcdingnisse
köuncll bci diescm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Grohlaschitz als Gc<
richt, am 12. Jänner 1807.

" ( 4 0 0 - 3 ) Nr. 481.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. B?zilksamte Gnrlfeld

als Gciicht wird hicmit bekannt geinacht:
ES sei übcr dao Ausnchcu dcr Viaria

Kouac von Hudbrcsic gcgell.Julian Kovac
Uou Impolc wcaeu auS dcin Vcrglcichc
vom 23. August 1864, Z. 2940, schuldi'
sscr 362 fl. 46 l i . ö. W. <-.«. r. in die exe-
cutive offenlllchc V.-rftcigcrnng der dem
lctztcru gehörigen, iln Grundbnchc dcs Gn-
ics Vienstcül >ul» Äcrg-Nr. 23 uud 24 uor-
kommcudcu i)!calität.Elgcnlhumsrechte, im
gciichllich crhobcueu Schätzungswcrthc von
300 st. ö. W., gcwilliget und znr Vornahme
derselben lie cxccutivcu Fcilbictung^tagsnz-
zungcil anf dcn

3 0. M ä r z ,
30 . A p r i l uud
3 1 . M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vonuittaga um 10 Uhr, hier«
gcrichls mit dein Anhange bestimmt wodeu,
das; die fcilznvictendcu Eigcnlhumsrcchte nur
bci dcr letzten Feildictnug auch uuler dciu
Schätznngswcrthc au dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcu wcrdcn.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchscxtract nnd die Licitalionöbcdiuguissc
iönncu bci diesein Gerichte in dcu gc<

! wohnlichen Amtsstuudcn ci>!gcschcn werde».
l K. l . Vcziitsault Gurlfeld als Gericht,,
! am !z0. Iäuuer 1867.



.^ O ^

Freie LicitatiM am 16. M W 1867.
^'li l Bewilligung dcö lobl. l. t, Bezirl^gcrichlei« Gurtscld. Tai« slockhohe Hans >̂tr. 3?

a!» Hn»p!;'!atzc in ̂ 'nrlfeld, Gemnscgarteu »lit Obslbäuiucu 201 ^ K l f t r , Hofvaum 110 I^I.<iIft!.,
sehr guter Acker- nni' Wi^sengrnnd 1 Joch 75)6 ̂ M f l r . , gut b̂ stocktci Vucheinvald <>Ioch 9<>0 ̂ ,ttlf:r.
("eiichtlicher Tchätznug<l!ver!h 5<».')l; fl 28 tr., An^rnftpreic« :l<!',0 fl,. ^adinni 2U0 sl. — i>^ird
anch iil'ch am I.'l. Mür; fix um -1100 fl. verlauft. Anzahlung 18M si, .^ausöalwliiuflc bei dcr
Ligrnthiimcrin:

Noseaa in KNrnteu. ( 4 6 0 — 1 ) ? l a i u l V. 5t«i,l<l<>ll.

H Zur Dcachlnug sül Vcslhwclbcndc und ZolHündler! V
^ Eiue tabularschnldensrcic N e a l i t ä t in Gnc ninveit Tschernenib', nut 2,'> Joch ^,,
>M Gruudbesit<, darnntcr liber <l Joch schlagbaren dicht beivachsenen Hochwaldes, ist läustich ^ ^
. ^ ;n habt» inn <><X) f l . , u.'ouou die cine Halste auliegend blcibeu ilNin. ^ /
^ Nähere Auslnnft ertheilt llber Aufrage» das ZeituugS.-Comptoir. (110—2) ss^

KCjjT Anzeige. ^yu j
IWsoH;n«lc!)Ia, S a l a m i , $cIiIitk<Mi, (i.mn Hilrachii^o», ;

ftioi-gOBi/oJ;»-, EI*«Fit;i'.saii-, J^i it i i ioiUiialor ninl Q,uar> !
tt'ol - JB4ii«<k , ^ i s r i f i S s a t ' H , ü O I J l i ä r s c i y c » , r iehst i n - uml nu- i i i n - !
(ÜM-hcn W o l J H ' 3 i i , J > e l i e a t i v ( » « < k i B uiul ülirige S p o c M ' c l o i » I
siml in IVisclii.'r Stinluiig zu IIIIIMD liri ;

(379-3) Johann Klebel. j

Lig-ro-ine-Lampen

Xli^ l i l l.l^l>: Wicn, Kärntuerstraßc 46,

L' i»z, l-z^: MlN'iuhilf. K^gdnll'lll'l'.l!!'. 10.

HM?"" ;» d^ll bi'illgsien ssadl it'c'prelscll. "<W

vorziigüchsler Qnal'üitt. pr. Wr Psd. 4di sr. i), ^'.

AlliZ str Leidende.
U Tic Wasserl,eilal,stalt 'in'/i'»'l<.«t.

ssrgrüU'iirlici dir südlichst in dcr iVionavchi,', da» ,
hrr slir ^ i i l l e r k u r c l « schr ^ i g i u l , Huld get
ivesrntlich d^ni Fovlschlilt nud fuhrt ancl> russischi',
cnglischc und alle nwgüchcii partil,'llcn Dainpsliädor,
sowic rmnischc Schluil^bädcr. i.'ctzlsre, nach ncnrstcr
nnd bc>1cr Constrnctiü» init Circulation uud 3>M'
lilation dcr ^'ust vcrfchcn, sind äußerst gnt gcluil»
gcn nnd als diätctischcö Conscruiningö - Mi t tc l
sehr b e l i e b t und dcstcns ;n cmpsrhlcn.

l H O ^ l - l l ^ Hydropath

(468^2)

AuggleichZvelsllhrcn^
Die Gläubiger dcr ^uovn, ^ociotil

^onni^i'ciillL'ä'^^^i^ul.T/ioniin^Tricst,
sidcr derm Vcriuügeu ili Folge Ver-
ordnung^ des hiesigen k. k. Hcmdels-
nnd Scegcrichtes von: 3. Octodcr'1866,
^)l'r. 8800, das^lusglcichsvcrfahrcn ein-
geleitet worden ist, werden hiermit auf-
gefordert, ihre aus wa^ immer für
einem NeäMgruude herrührenden For-
derungen, insoferne sie es noch nicht
gethan haben, mittelst gehörig gestem-
pelter Eingabe bei dem Unterfertigten
in driest, Börsengedäudc, so gewiß bis

20 . M ä r z 1 8 li ?
anzumelden, widrigcns sie, im Falle
ein Ausgleich zn Stande kommen sollte,
von dcr Befriedigung aus dein der
Ansgleichsverhandlung unterliegenden
Vermögen, insoserne ihre Fordcrnngcn
nicht mit einem Pfandrechte bedeckt
sind, ausgeschlossen werden nnd dcn
in dcn §§ -!5, ö6, W , ^i) dcs Ge-
setzes voul 17. December 1862, Nr. 97,
bezeichneten Folgen unterliegen würden.

Trieft, am 1. Februar 1867.
D r . Ferdinand Vattesshcl,

Nolar, alö (j^lilht^lü^ininisfär

Gesucht wird
fü r c in Gasthaus

ein vm'cchnendcr Kellner
dcr utt-hciralct lst nnd cinr C<i»lion c i lc^n lanu.
Vlan ist anch slcnrigt, da? Gasthans ;» ucrpachlcu.

Nahnc Änsknnft crlhcilt die Buchhaltung
dcr Her rschaf t zu Nassenfuß. 1455—l j

! Das iu der gaiMu Monarchie wc^cu »
dcr außcrorbeutlichen Billigkeit, dcr solidcu >

l und reellen Vediennnss vou ciuelu hohcu Adcl >
' uud geehrte» Pnblicum anerkannte W

Miller 3Naguzill>

in W i r « , 2 t a d t , No the i l t hn rm, >
straße N r . i!, l . Ttock, >

gegenüber deiu erchischöslichen Palais, Eclc W
^ dcs StephaiiSplal̂ eS, W
! empfiehlt dic fsiusten uud modernsten Il<>ri'on- W
! KI<»i<i<»r rigeurr Elzeugnnq uach neurstem >

Hlu<l« - ^«Ill'unl ;n beu ttllorl)llll^»itou >

Ein clWntcr Dall-AnM, >
schwarzer Salunrock oder Frack, schioarze Hose »

uud « i l c t , 2 ^ f l . i !0 k r . »
Ferucr.- >

N e i k - O n b a von ^'odeu von « bis N0 sl, M
Frllhjahrröckc . . . . <> « 2X - >
Ilcdcrzilhcr . . . .- » tt » 30 i »
Wintcrröcke . . . . » <! - 5il> c W
9teiscpcl',c ! j« . 80 » >
Iagdröcke l l> , !̂ 5> » D
Schlasröcte . . . . - 7 e Aö ° R
Oanzc Änzlige . . . ' 10 ' 24 -> D
Wintcrhosen . . . . - 4 » 1 l - »
ssracl.' und Oehröcke . - 1 l ^ 2« M
Priestcrröctc . . . . . l ,^ . 2« , W

^ Gi le t« , 2 ' / . , ft W
^ " " " M ^ " V c s t e l l l l l l g e l » an^ deust>rv> «
M - ^ ^ i . vill;l,'!l iverden iiulcr O>illi,ni, »

anf da? reellste prompt auöa/fühn und Ä leidcr, W
die nicht bestens Paffen, bei franln'ler Nclon> - »
fcndnng nnigelanscht oderhicrfiir derberechuelr M

^ Aettmi dar riick^erqiitet. >
I U " " ^ M " " Stoffmnstern'^denai l f^cr- M

W-<^! i> langen ssvativ! ein^esendet. - W
Änch werden alle Kleider gegen u îil,' i i n i , ^ ^
tauscht nnd sind übertragene Kleider sleii« W
sehr billig zu haben. <7<>—>i) W

Lrop Lil'llcr inwiott, I
«» Eiadt, Nuthenlhnrmsiraszc Nr. «D W
« » 1. Stuck. «O >

Zur bildlichen Darstellung der heiligeu Gehrininisse, welche die lalho-
lischr i'lirchc in der Ühnrwochc >nnl, gehört uuslreilig anch da»< heilige Grab.
— '.'Illeiu die Darstellung dieses erhabeneu ÄioiuenleI is! nicht iinuier eine
wllrdige, besonders in Kirchen auf dem Vaude, so das; dir heilige Stätte l?st
nicht im mindesten greiguet ist, dai« Gefühl der Andacht in dem Kirchenbesncher
;n nnlerstützen. Ta? lluterlasseu neuer Anschaffungen in dieser Beziehung mag
wohl in dem Umstände ;n suchen sein, dnß die Herren Vorsteher der Meinung
sind, eine solche Anschaffung sei mit grcchen, mit den Mitteln einer ilcnu'n
Kirche oder Gemeinde uicht im Verhältnis! stehenden Kosten verbunden. — Ich
erlaube mir hiermit die A, T . Herreu Kirchen, und Gemcinde'Vorsteher auf
die vou mir hergestellten heiligen G r ä b e r , welche vorzüglich bil l ig, dauer-

. haft, leicht ,nm 'Aufstellen nnd Aufbewahren siud, ansinerlsam ;n machen, nnd
^ lade znr Besichlignng derselben ergrbrnst ein. — Anf gefällige Anfragen werden

INnsnatiunen, Beschreibung und 'prriötarise f r a u c o zugefcndet und hierüber
l uolhige Ani!lunft bereitwilligst ertheilt.

^ ^ » ' » , ' F 3 ' /8» i t^ l i Väckerstraße Nr. 484

> Vrsitzlr d?i! t. l. aller!). Landci<prmileginms auf ErMgnilg von lranöparenlcr
» Gla^Mosail heil. Gräber. I l l ) < 5 - ^

(45)0-2) Nr. 882.

UebcrtnWMg
dritter crec. Fcilbictullg.

Bon dciu l. k.'Vezi>li<amtc^Stc!il al^
Gericht wi ld lielannt llcmacht, daß die mit

diesgerichllichcm Aescheide rom 2^. Ssp«
tember I 8 6 0 , Z. 5>886 »nid 5^87, und

, mit Bescheid ron, .'!. December I8<>6, ^ .
7600, nlif dcn I I . stcbtuat' l. I . a n ^ -
ordnete dritte r^scutilic Frill'iclllliss der dls
Efccnlin Vtaria Pall l i uon Dcnuschalc qc<
hij l igl l i Ncaliliiten wcgcn schuldiger I!i0st.

' s)Z kr. ni'd 34 f l . 20 fr. g. W. <--. «. ,'.
> ü!>cr Ansuchn, dcr Cflcntimlofiihlei in Fron»
! ciöca Krall von Domschulc aus dcn

l I . M ä r z l. I .
init dcm l,'0l igsn?li,h,unis nbclti agcn wlnde.

ss. t. Bezitk^-.mt Stein a l , Gericht,
am 9. Ftl i lnar 1867. ,

Rclicitlttiou.
Vom l. f. Äc;irlslnnlc Gallschec nls

Ocrichl wird kclaimt gemacht' Eö hal'c
iilier Ansnchcn dcr Frini Kai olinc Ieschcna^,
rcrehelichlc Trantmai 'n, uon Vail'ach die
Nclicitilmion dci uo» hin der Agnes Tschcrne
lion Paö Hi?. Nr. 21 gehörin ssemesenei,,
im Oluüddüchc Kostl 5u!> 'l»n> l. Fol.
1 3 ^ ' / , vorkommenden, laut Licit^tioni<ftrc><
totollo vom 30. M a i 1865), Z . 4140, uom
Hcirn (5. A. Nornitzer von Brod lim den
Meistbot ps. 8!">1 si. eistandenen Reali-
tät wegen nicht zngchaltcnen Fci lb ic lün^-
bcdii'güissen ans Gefuhr nî d Kosten dcs
säliil'i^cn (iistchcl'S licwilli^rl linl? znr Por<
nähme deiselben die einzig T^gsatzlii'^
ans tcn

2 0 . M l l r z 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, im Sitze dicscS k. k.
Gerichleö mit dcm Beisätze cmgeotdnet,
daß dicsc Neulitiit bei obiger Tagschnnq
um jeden ?I»bot hii'tanqcgcl'en werden wird.

K. l. Älz i l löaml Gollschec als Gericht,
am 20. December 1866.

N i i r l > n l , , r i l l i t W i e n , 2«. ssel,ru«r. ssouds uud Äctieu wurden theilweise etwas besser bezahlt, lhcilwcisc niedriger abgegeben. UN Gauzcu aber crgiebt sich reiue wesentliche Periiudcnma
F I U ^ l N U l » » U / z . Deuisei, und Valnteu schlösse» flauer alö gesteru. Geld kuapp. Geschäft bcschr«nlt. ^ > v , -, u

Vessentliche Tchnld.
Geld Waare

I n Y. W. jn 5p<5l. fNr 100 fl 57.̂ 5> 57,45
I n oslerr. Währun«, steuerfrei t ' I . — 63.15
'/, Steueraul. in > W. v. I .

18N4 zu 5>v«t, nickzahlbar . lii.25 91.5,0
'/, Eteueranl. in 3. W. «. I .

18l>4 ^i 5p(5t. riick;ahlbnr . si'.X5»« N0.—
Silber-Anlshcn von l«»i4 . . 7« .— 7^.50
Silberanl. 1«C,5> (FreO,) rlick^hlb.

in37Inhr. n̂ 5pVt. 100fl, «2,50 82.75
Nat,-Anl. mit Iün,»Coup, zu 5",̂  72.— 72 15

„ „ Apr..Coup. „ 5> „ 72.3U 7ü.^0
Metallene« . . . . „ 5 „ (>1.s>0 6 l .W

dcüo mit Mai-Coup. „ 5 „ «:i.?0 6:;.li<)
dctto ,. <li» 54,— 5,4.50

Mit Verlos, v. 1.183» . . . 148.50 14!,.^
„ „ ^ 1854 . . . 7 9 . - 7!).25

„ „ I860 zu 500 fl. !W.— <)0.20
" „ „ „ 1«60„ 100 „ 93.50 93.75
5. '. '. „ 1854,, 100 „ 84.30 84,40

Eomo'Ne'nteusch. zu 42 I.. !»>«t. 18 50 I!'.-
N. der Krouländer (für 100 st.) Gr . -Ent l . -Ob l ig .
Ylicdrrostrrreich . . zu 5°/<, - - . - - 87.—
Olierüsterrcich . , ^ 5 „ 88.50 l w . -

Vcld Waare
Sa l j bm ' , . . . . zn 5 ' / . ltt',.— 8 ? . -
Böhme» , 5 „ 89.— !>0 . -
Mähren . . . . „ 5 « 8si.50 87.50
Schlesien . . . . „ S » 8 8 . - 8 9 . -
Steiermart . . . „ 5 „ 86.50 87.—
Ungar« „ 5 „ 7 3 . - 73.50
Tcmeser - Nannt . . „ 5 „ 72.3', 72.50
Croalien und Slavonien „ 5 ,, 75.— ?»i.—
Gali;ien . . . . „ 5 „ 71. - 7l.50
Tiebenbiirgen . . . „ 5 „ 70.25 70.75
Vnloviuei . . . . „ ss „ 7«».— 70.50
Ung. ,u. d. V.-C, 18l>7 „ 5 „ 71.75 72.25
Tc»,.V.m.d.V.-K. 18N7„ f» ,. 71 .— 71.25

A c t i e n (pr. Slllck).

Natioualbaul (ohue Dividende) 755.— 757 —
K.Ferd..Nordb.;u 1000 si. E M , I « , ' , ? . - 1 ^ 0 ' -
Kredit-Anstalt ;u 200 si. ö. W 192 60 199 W
N,ö, <3öcom.-Ges.zi'5<»0st.».W. »,12.'-. «14'—
B.-V.-G.zu200sl.LM e>.500Fr, 2 N . — 2 l l " 0
Kais. Elis. Vahn,;u 200 si. CM. 149.— 15«)50
Sild.:nordd,Vcr,-V.200„ .. 133.75 131 —
Süd.St.-,l.'veu,u.z,:>.!5.200fl. 209— 20950
Ga' l .Kar l 'Lud. 'B. l .Z^f l .EM. 2 2 3 . - 2^250

Geld Waare
Vühm. Wesibahu ,u «00 fl. . l y i . — i<;i 20
Oest.Don.'Tnlupssch.-Ges. « ^ 4«,^. __ 4s^.__
OeNerreich. Lloyd in Trieft Z ^, 19!».— 200.—
Witn.Dmupfiu.-Nctg.500sl.'ii.W. 470.— 475.—
Pesier Kettenbrücke . . . . ?65i.— 37s,.—
«nglo«Austria°Baut zu 20N si. 90.-- 90.50
Lcmbcrger Cer^owitzer Aclicn . 185. - 186.--

P fandbr ie fe (für 100 si.)

Nalioual« j 10jährige, v. I .
bank auf > 1857 ;u . 5»/̂  105.— —.—
C. 2 î. 1 verlo!?barc 5 „ 97.50 97.75

?lalionalb.anfö,W verlosb.5 „ 9?.80 93.—
Ung.Boo.-Lred.-Änsl. zn 5'/, ,. W.50 <xi^-
Allg. öst, Vodeu-Ercdit-?lnstall

vcrloSdar zu 5°/. in Silber 102. - 103.- -

Lose (pr. Stück.)

Cred.'A.f.H ll.G.z.100fl.ö.W. 132 . - 132.25
Dou.-Dn,ftfsch,-G.z.100si,k'M 8 9 . - - . —
Stadtgeiu. Ofen „ 40 „ ö. W. 2N50 27.50
Estcrhazy „ 40 „ <5M. 8 5 . - 9 5 . -
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3l.50
Pallffy „ 40 „ „ . 2 6 . - 27.—

Gelb Waar«
klary ,u<0sl . « M . 2 « . - 2 7 . -
St. Geuoi« „ 40 „ „ . 24.— 25 — '
Wiudischgratz „ 20 „ „ . 1s.— 19.-^
Waldslei« ^ 20 „ „ . 31,50 22.50
Kealeuich „ 10 „ ^ . 14.— 14.25
Rudolf'Ttislung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate.)

Augsburg slir 100 fl südd. W. 106/.0 10ft.7ü
Fränlfnrla.M,100 si. detto 10ll.70 107.-^
Hamburg fitr 1<»>» Mark Vanko 94 80 9 5 . -
London fiir 10 Pf. Sterling . 127,40 127.90
Pari« für 100 Franks . . . 50.70 50.8"

C o u r s dcr Geldsorteu

Geld Waare
K. Miinz-Dueaten <! si - - lr. (! si. l kr.
Napoleousd'or . . 10 „ 20 „ 10 „ 21 "
Nuss. Iuiperialö . 10 „ 39 „ 10 „ 40 „
Pereinsthalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 89i „
Silber . . 125 „ 75 „ 126 „ - "

Krainischc Ornudenllastungs - Obligationen, P""
uatuotinlüg: 8<i Geld, 88 Waare

Druck und Verlag von I g n n z v. K l e i n m a u r m,d ssedor N a m b e r g in z.'°ibach.


